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Der Entwurf zeichnet sich durch eine kompakte, 
klare Bauweise aus, die respektvoll in die 
bestehende Umgebung integriert wird. Der 
quadratische Baukörper schafft drei gut 
proportionierte Außenbereiche, darunter einen 
geschützten Therapiegarten im Innenhof. Die 
äußere Erschließung erfolgt über den bestehenden 
Eingang, wodurch die Verkehrsführung 
optimiert und die Sicherheit erhöht wird. Flexible 
Erweiterungsmöglichkeiten für Stellplätze sind 
vorgesehen. Die Architektur verbindet Zurückhaltung 
mit präziser Gestaltung. Begrünte Balkonplatten 
und Lärchenholzfassaden fördern das Mikroklima 
und dienen als Sonnen- sowie Witterungsschutz. 
Innenräume zeichnen sich durch Helligkeit, 
natürliche Materialien und eine offene Atmosphäre 
aus, unterstützt durch ein zentrales Atrium.

Das pädagogische Konzept verteilt sich auf 
drei Ebenen. Zwei Cluster gruppieren sich um 
das Atrium, während der Therapiebereich im 
Erdgeschoss liegt und direkten Zugang zum 
großzügigen Garten bietet. Eine zentrale Treppe 
und Kommunikationsflächen fördern Interaktion. 
Der Anbau ist barrierefrei an das Bestandsgebäude 
angebunden.

Vorhandene Freianlagen bleiben weitgehend 
erhalten, lediglich Hartplätze werden für 
Baustelleneinrichtungen neu angeordnet. 
Begrünte Fassaden und Dächer verbessern 
das Mikroklima, während der Baukörper durch 
Holz-Beton-Hybridkonstruktionen mit hohem 
Vorfertigungsgrad nachhaltig gestaltet ist. Diese 
Bauweise ermöglicht leise Bauarbeiten und eine 
spätere Aufstockung. Das ökologische Konzept 
minimiert den Flächenverbrauch und setzt auf 
Energieeffizienz durch Erdwärmesonden und 
Photovoltaik. Mechanische Lüftungsanlagen mit 
Wärmerückgewinnung sichern ein angenehmes 
Raumklima.

Brandschutzmaßnahmen gewährleisten sichere 
Evakuierungen über horizontale und vertikale Wege. 
Außenliegende Treppen und Aufzüge ergänzen das 
Konzept. Insgesamt überzeugt der Entwurf durch 
Nachhaltigkeit, Funktionalität und eine harmonische 
Einbindung in die Umgebung.

The design is characterized by a compact, clear 
architectural approach that integrates respectfully 
into the existing environment. The square-shaped 
structure creates three well-proportioned outdoor 
spaces, including a protected therapy garden in 
the courtyard. External access is provided through 
the existing entrance, optimizing traffic flow and 
enhancing safety. Flexible parking expansion options 
are planned. The architecture combines restraint 
with precise design. Green balcony slabs and larch 
wood facades improve the microclimate and serve 
as sun and weather protection. Interior spaces are 
defined by brightness, natural materials, and an 
open atmosphere, supported by a central atrium.

The educational concept is distributed across three 
levels. Two clusters are arranged around the atrium, 
while the therapy area is located on the ground floor 
with direct access to the garden. A central staircase 
and communication areas encourage interaction. 
The extension is barrier-free and connected to the 
existing building.

Outdoor facilities remain largely unchanged, with 
hard surfaces rearranged for construction purposes. 
Green facades and roofs enhance the microclimate, 
while the building structure uses sustainable wood-
concrete hybrid construction with a high degree of 
prefabrication. This allows for quiet construction 
and future vertical expansion. The ecological 
concept minimizes land use and emphasizes 
energy efficiency through geothermal probes and 
photovoltaics. Mechanical ventilation systems with 
heat recovery ensure a pleasant indoor climate.

Fire protection measures ensure safe evacuation 
through horizontal and vertical routes. External stairs 
and elevators complement the concept. Overall, the 
design impresses with sustainability, functionality, 
and harmonious integration into its surroundings.
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Grundriss Erdgeschoss
ground floor

Schnitt 1
section 1

Photovoltaik und Lüftung 

Der Standort des Objekts eignet sich laut dem Wiener 
Solarpotentialkataster gut für die Nutzung solarer Energieträger. 
Am derzeit bestehenden Gebäude lässt sich eine gute 
Sonneneinstrahlung erkennen (900-1.250 kWh/m²a). Am Zubau 
ist eine ähnliche Sonneneinstrahlung zu erwarten.
Der neu errichtete Gebäudeteil wird höher als der bestehende, 
wodurch auch keine Verschattung durch umliegende Bauten zu 
erwarten ist. Ebenfalls ist durch die gleiche Höhe eine Blendung 
der Bewohner im Nachbargebäude ausgeschlossen.
Es ist eine mechanische Lüftungsanlage im Erweiterungsbau 
konzipiert. Diese wird in 4 Anlagen gegliedert. Eine für die 
Bildungsräume und Büros der Verwaltung, eine für den 
Küchenbereich, eine für den Sportbereich sowie eine für 
Sanitärbereiche mit Wärmerückgewinnung. Hinsichtlich einer 
möglichen Erweiterung / Aufstockung werden sämtliche Anlagen 
im Gebäude situiert.

Grundriss EG Bestand
existing ground floor

Photovoltaics and Ventilation 
 
The location of the property is well-suited for the use of solar 
energy, according to the Vienna Solar Potential Cadastre. The 
existing building receives good solar radiation (900–1,250 kWh/
m² per year). Similar solar radiation levels are expected for 
the extension. The newly constructed part of the building will 
be taller than the existing structure, ensuring that no shading 
from surrounding buildings is anticipated. Additionally, due to 
the same height level, glare affecting residents in neighboring 
buildings is ruled out.A mechanical ventilation system is planned 
for the extension. This system will be divided into four units: one 
for educational spaces and administrative offices, one for the 
kitchen area, one for the sports facilities, and one for sanitary 
areas with heat recovery. Regarding potential expansion or 
vertical extension, all systems will be located within the building.
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Grundriss 1. Obergeschoss
first floor

Grundriss 2. Obergeschoss
second floor




